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fehr gut ausg.eführt. Weniger glücklich als alle die vorgenannten Arbeiten 
präfentirten {ich einzelne Erfindungen, von Frauenhand gefchaffen und von 
kleinen Firmen ausgeftellt, darunter · eip Polfter ,aus Federn, ein abfcheuliches, 
blaues Ding, und manches Geräthe und mancher Beftandtheil der Kindertoilette, 

Eiferne Tifchplatte von E. G. Zimmermann in Hanau. 

jenes Zweiges, in welchem die weibliche Phantafie 'die merkwürdigften Abnor­
mitäten fchafft. Geftickte Kleidchen von unbeftimmbarer Form, Schuhe mit 
einer LafI: von Schmucls aller Art und aller Qualität darauf, und ähnliche, kin­
difche Dinge. 

Glänzend zeigte {ich Frankreich in zwei Arbeiten von Frauenhand, die als 
allbekannte Induftriezweige in den europäifchen Ländern ihren Weg auf ~en 
Weltmarkt hinaus gefunden haben, und wegen der Art der Production, der fa­

"rikmäfsigen Erzeugung, wohl nur andeutungsweife ihren Platz in diefem Be-
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